
26 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 30. Juni 2022 · Nr. 26

Gemeinderats-/Ortschaftsratsseite

heiko.becker@ettlingen.de  www.cdu­ettlingen.de 

Wir sind in einer anderen Welt, 
fand unsere Außenministerin vor einigen Wochen, 
nachdem der schreckliche Krieg mit all seinen negativen 
Folgen in der Ukraine begonnen hatte. 
In den letzten Wochen ist im positiven Sinne spürbar, als 
wäre man in einer neuen Welt. Nachdem wir in den beiden 
vergangenen Sommer- und Wintermonaten auf alle 
Vereinsfeste und Veranstaltungen verzichten mussten, kommen wir in 
diesem Sommer wieder in all deren Genuss. Gerade an diesem 
Wochenende fanden zahlreiche Veranstaltungen in den Ortsteilen und der 
Kernstadt statt. Das Froschbacher Dorffest in Bruchhausen mit einem 
tollen Fassanstich, Hockedse bei der Feuerwehr in Schluttenbach, dem 
Jazzkonzert der Lions in der Stadthalle oder der Ettlinger Feuerwehr mit 
ihrem tollen Tag der offenen Türe. Alle Veranstaltungen waren bestens 
besucht.  
Es zeigt, die Menschen haben Sehnsucht nach Gemeinschaft, sich zu 
treffen, gemeinsam zu essen, zu trinken und zu quatschen. Dennoch gilt 
es sich auch in dieser guten neuen Welt, mit der notwendigen Vorsicht und 
Achtsamkeit zu verhalten. Wir sind stolz auf unsere Vereins- und 
Kulturlandschaft in Ettlingen, die uns mit großem Elan tolle 
Veranstaltungen während der nächsten Monate anbieten. 
Revanchieren wir uns bei Kultur und Vereinen und besuchen zahlreich ihre 
Veranstaltungen. 
Heiko Becker, Stadtrat, Ortsvorsteher von Schluttenbach 

Anfang Juni wurden der regiomove Port in Ettlingen am 
Stadtbahnhof in Betrieb genommen. „Wir können alles - 
außer Beamen“ ist das Motto und so hat Ettlingen nun 
endlich auch einen Knotenpunkt: Straßenbahn, Auto, Rad, 
alles auf einem Fleck. Beamen kann man tatsächlich noch 
nicht, obwohl die bunten Kästen durchaus Potential dazu 
hätten. Auf der Seite des Busbahnhofs gibt es überdachte 
Abstellflächen für Räder samt Rahmen zum Anschließen, 
Ladeinfrastruktur und eine Reparaturstation. Gegenüber ist 
eine Station für stadtmobil Leihautos und weiteren E-Autos. 
Auf Seite des Stadtparks sind 12 abschließbare Mietboxen für 
Räder und weitere 12 kleinere Schließfächer sowie eine 
KVV.nextbike Station. Am Bahnübergang steht ein großer, 
überdachter Monitor, auf dem man seine Route auch ohne 
Handy und in großer Schrift planen kann. Hat man ein Handy, 
kann man das kostenlose Baden-WLAN nutzen und sich die 
Daten auf das Handy übertragen. Wer schon ein 9€-Ticket 
hat, braucht gar kein Handy, denn die Infobox errechnet den 
besten Weg für die Reise.  
Man kann also auch ohne eigenes Fahrrad und Auto die 
vielfältigen Möglichkeiten miteinander kombinieren und 
zielsicher von Baden-Baden bis Bruchsal und darüber hinaus 
umweltfreundlich mobil sein. Gute Reise wünscht 
Ihre Kay Dittner https://grüne-ettlingen.de 

 
Engelbert Heck ist verstorben 
Wir alle sind noch schockiert über die Nach-
richt vom plötzlichen Tod von Engelbert 
Heck. Am vergangenen Dienstag haben wir 
ihm unsere Geburtstagsgrüße noch persön-
lich überbringen wollen, konnten ihn jedoch 
nicht antreffen. Und dann diese schlimme 
Nachricht.    
Engelbert Heck war ein echtes SPD-Urgestein. Durch und durch 
Schöllbronner, vertrat er die Interessen „seines“ Höhenstadtteils 
immer konsequent, zuweilen kompromisslos.  
Sein Motto: „Von einem Kommunalpolitiker erwartet man ja 
schließlich, dass er sich im Besonderen für diejenigen Menschen 
einsetzt, die ihm ihre Stimmen gegeben haben.“ Und genau da-
nach handelte er auch. 
Seine politische Laufbahn war wohl gerade deshalb mehr als be-
eindruckend. 39 Jahre lang vertrat er uns Sozialdemokraten im 
Schöllbronner Ortschaftsrat, seit 1989 gehörte er ununterbrochen 
dem Gemeinderat und einige Jahre auch dem Kreistag an. Nach 
seinem Ausscheiden aus der Kommunalpolitik wurde er für sein 
großes Engagement mit dem Verdienstabzeichen des Städtetags 
Baden-Württemberg in Gold mit Lorbeerkranz ausgezeichnet. 
Eine große Ehre! Wir denken dankbar an den langen politischen 
Weg zurück, den wir gemeinsam mit ihm gehen durften.  
Für die SPD-Fraktion: René Asché 
Für den SPD-Ortsverein: Sonja Steinmann und Michael Helfer 

Lust an der Musik
Das Ettlinger Open-Air-Musikfestival ist 2019
erfolgreich gestartet, aber in den Folgejah-
ren von der Pandemie ausgebremst worden.
Am 3. Juli 2022 ist es nun aber wieder so-
weit,  das zweite Ettlinger Musikfestival soll
erklingen. 45 Chöre und Orchester aus Ettlin-
gen, Karlsruhe und der Region sind in Ettlin-
gen zu Gast und wollen sich in der Ettlinger
Innenstadt  präsentieren.  Die  Lust  dazu ist
enorm und FW/FE wünschen sich, dass vie-
le Bürger das Angebot annehmen. Nicht nur musikalisch gibt
es Highlights, auch kulinarisch von Ettlinger Vereinen und der
örtlichen  Gastronomie.  Auftakt  ist  an  dem  Sonntag  um
11.30Uhr auf der Bühne am Marktplatz, mitgestaltet vom Musik-
verein Schöllbronn, dem Kammerchor und Jazzchor Ettlingen.
Ab 12 Uhr werden dann Chöre und Musikvereine die sieben
Bühnen in der Altstadt bespielen. Für Kinder und Familien gibt
es in der Leopoldstraße und auf dem Hugo-Rimmelspacher--
Platz beim „Regio-Tag der Kinderstimmen“ des badischen und
schwäbischen Chorverbandes Kinderchorauftritte zum Mitma-
chen und Zuschauen. FW/FE hoffen auf einen guten Besuch
des Tages, denn „Musik ist eine Reflexion der Zeit, in der sie er-
klingt“, so Diana Ross. Das passt in die derzeitige Zeit. Und
E.T.A. Hoffmann sagt, „wo Sprache aufhört, fängt Musik an“.
FE/FW möchte,  dass nach den Einschränkungen durch die
Pandemie möglichst viele Bürger Ettlingens diesen Tag  genie-
ßen können.
Sibylle Kölper, Stadträtin www.fwfe.de
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Kinderbewegungszentrum

Schnupperstunde Rollkunstlauf

 
Rollkunstlauf Stufe 2
 Foto: Lisa Lorenz

Rollschuhe an, 
fertig, los ...
Stufe 2 war zu Gast 
beim RSV Ettlingen 
und konnte das Roll-
schuhfahren in der 
Halle ausprobieren. 
Für viele Kinder war es 
das erste Mal auf Roll-
schuhen und dafür ha-
ben sich die Kids echt 
super geschlagen.
Danke an die Trainer 

des RSV Ettlingen, dass die Kinder bei euch 
tolle Erfahrungen sammeln konnten.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Adrenalin, Freiheit, Faszination
Das Highlight unserer Sportfestspiele wird 
der Bungee-Sprung aus 52 m Höhe sein. Du 
hast die Möglichkeit 18 m in die Tiefe zu fal-
len und unbeschreibliches Glück zu erleben.
Die wichtigsten Infos auf einen Blick:
Mindestalter: 16 Jahre (Unter 18 Jahre 
nur in Begleitung eines Erwachsenen und 
schriftliche Zustimmung)

Spendenlauf im Hans-Bretz-Stadion
Am 10. Juli findet im Rahmen der Sportfest-
spiele von 12 bis 14:30 Uhr ein Spenden-
lauf statt.
Alle, die gerne laufen möchten, können 
sich vor Ort dazu anmelden. Jede Läuferin 
und jeder Läufer bekommt von uns einen 
Laufzettel, auf dem die SpenderInnen ein-
getragen werden können. Es ist dabei egal, 
ob die Großeltern, Eltern, Geschwister oder 
Freunde spenden. Es wird angegeben wie 
viel Euro pro Runde von wem gespendet wird 
und dann geht`s ab auf die Umlaufbahn. Wie 
viel ihr dabei lauft, ist völlig egal. Jede Run-
de zählt!
Wir freuen uns auf viele LäuferInnen, egal 
ob alt oder jung. Seid dabei für den guten 
Zweck!

Abt. Turnen
Sommersport im Horbachpark
Unser Outdoorkurs geht in die zweite Runde …
Jeden Dienstag von 9 bis 10 Uhr und von 10 
bis 11 Uhr treffen sich alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer am Pavillon im Horbachpark. 
An folgenden Terminen findet der Kurs statt:
28.06., 05.07., 12.07., 02.08., 09.08., 
16.08., 23.08., 30.08., 06.09. und 13.09.
Lasst uns gemeinsam an der frischen Luft 
Sport machen!

Abt. Leichtathletik
Christoph Kessler deutscher Meister 
über 1.500 m
Mittelstrecken-As Christoph Kessler hat 
in einem hart umkämpften Finallauf über 
1.500m der Männer bei den deutschen Meis-
terschaften in Berlin die Goldmedaille und 
den deutschen Meistertitel geholt. Nachdem 
bis 100 m vor der Ziellinie noch ein dichter 
Pulk von Läufern nahezu gleichauf lag, setz-
te Kessler sich schließlich mit einem lan-
gen Schlussspurt in einer Zeit von 3:44,46 
min. vor Marius Probst vom TV Wattenscheid 
durch.
Wie bei solchen Meisterschaftsläufen fast 
schon üblich war das Rennen stark taktisch 
geprägt und nicht auf Tempo ausgelegt, so 
dass Christoph mit seiner Siegzeit deutlich 
hinter seinem in diesem Jahr aufgestellten 
Kreisrekord von 3:36,63min. zurückblieb. 
Damit konnte Christoph auch bei diesem 
Wettkampf die Europameisterschaftsnorm 
für diese Strecke noch nicht unterbieten. Al-
lerdings hat er die EM-Norm über die 800-m-
Strecke mit seiner vor einer Woche gelaufe-
nen Klassezeit von 1:45,27 min. schon „in 
der Tasche“, möchte aber auch unbedingt 
über die 1.500 m noch die EM-Teilnahme 
schaffen.
Markus Görger musste auf der 5.000-m-
Strecke im Finale am Samstagnachmittag in 
Berlin sowohl der großen Hitze, als auch den 
permanenten Tempowechseln Tribut zollen. 
Nachdem er sich den gesamten Rennverlauf 
über in einer sechsköpfigen Spitzengruppe 
behaupten konnte, fehlten ihm letztlich 

Körpergewicht: 50 bis 110 kg

Kosten: 
Bis zum 7. Juli 55 €, ab dem 8. Juli 75 €
Zeiten: Samstag, 09.07., 13 bis 1 Uhr, Sonn-
tag, 10.07., 12 bis 17 Uhr (bitte 15 min vor 
dem Sprung anwesend sein).
Über Facebook und Instagram läuft ein Ge-
winnspiel, bei dem ihr einen Sprung gewin-
nen könnt. Schaut vorbei und nehmt noch 
bis zum 06.07.22 daran teil.

Anmelden könnt ihr euch über unsere 
Homepage unter https://ssv.ssv-ettlingen.
de/SSV-Ettlingen/ssv-ettlingen/175-jahre-
informationen/

oder ganz spontan vor Ort (Plätze limitiert)
Wir freuen uns auf mutige Leute, die den 
Sprung in die Tiefe wagen!

Es wurde fleißig gegravelt

 
Gravelgruppe Foto: 
Lucian Henkelmann

Am vergangenen 
Donnerstag haben 
sich 5 SportlerInnen 
mit Bike im Horbach-
park getroffen, um 
gemeinsam 40 km zu 
graveln. 

Was bedeutet „Graveln“ nochmal? Gefahren 
wird z. B. auf Nebenstraßen, Radwegen, 
Feldwegen, Waldwegen, kein Downhill und 
nicht unbedingt Singletrails oder Wind-
schattenfahren, durchaus aber bergauf.

Wer auch dabei sein möchte, kommt don-
nerstags um 18 Uhr an den Pavillon im Hor-
bachpark!

 

 
Krieg – auch im Netz 
Was ist, wenn täglich Bomben fallen, Pan-
zer schießen, Straßenkampf in den Städ-
ten stattfindet? Krieg, auch wenn Wladimir 
Putin verboten hat, das Wort zu verwen-
den für seine Zerstörung der Ukraine. 
Die Bilder aus der Ukraine sind fürchter-
lich, dank Smartphone und Internet kann 
deren Verbreitung von Putin nicht verhin-
dert werden, auch wenn er und seine 
„Versteher“ dies gerne so hätten.  
Krieg findet sichtbar statt, aber auch un-
sichtbar. Das ist der Krieg der Hacker auf 
die Dateninfrastruktur. Eine Stadt belagern 
und aushungern ist archaisch, heute wer-
den Computernetzwerke und Datenauto-
bahnen gestört und sabotiert, Daten abge-
griffen, angeschlossene Systeme angehal-
ten. Oder sie führen Fehlfunktionen aus.  
Geht uns das etwas an? Sicher. Vor 5 Jah-
ren hat der Geschäftsführer der Ettlinger 
Stadtwerke deren EDV-Systeme testen 
lassen. Ergebnis war, dass Angreifer sehr 
leicht Zugang hätten finden können, wir in 
Ettlingen kein Wasser, keinen Strom, kein 
Gas gehabt hätten im Fall einer Cyberatta-
cke. Die Schwachstellen wurden beseitigt. 
Sind unsere weiteren Systeme wie Tele-
fon, Verkehrsleitung, Alarm auch sicher? 
Es ist Krieg, wir sind Betroffene. 


